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Thema:  Gleichnisse verstehen und interpretieren: Das Gleichnis 

vom Unkraut unter dem Weizen 

TMD: 43630 
 

Kurzvorstellung des 

Materials: 

 Gleichnisse finden sich im Neuen Testament der Bibel und 

zeugen von Jesu Rede von Gott. Um die göttliche Botschaft 
verstehen zu können, bedarf es einer genauen Betrachtung 

-30) auseinander und 
liefert eine genaue Betrachtung des Inhalts, der 

metaphorischen Sprache und der Wirkung des Gleichnisses. 
Am Anfang wird die allgemeine Bedeutung von 
Gleichnissen dargelegt. Das Arbeitsblatt dient ferner der 

Deutungsfindung und ist für das selbstständige Arbeiten der 
Schüler gedacht. Am Ende folgt ein Lösungshinweis zum 

richtigen Verständnis des Gleichnisses, welches der 
Lehrkraft eine leichtere Unterrichtsdurchführung ermöglicht.  

 Im Gleichnis vom Unkraut unter dem Weizen geht es im 

übertragenen Sinn um die Beurteilung der Mitmenschen, die 
Unterscheidung und den Bezug zwischen Gut & Böse sowie 

die Gerechtigkeit Gottes. Zudem wird den Adressaten 
Toleranz im Umgang mit ihren Mitmenschen vermittelt.  

 Das Arbeitsblatt richtet sich an Schüler der oberen 

Jahrgangsstufen (Sek II) ab der 10. Klasse.  

Übersicht über die Teile  Zur allgemeinen Bedeutung von Gleichnissen  

 Das Gleichnis vom Unkraut unter dem Weizen 

 Arbeitsblatt zur Interpretation des Gleichnisses  

 Lösungshinweise zum Arbeitsblatt 

Information zum 

Dokument 
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Die Bedeutung von Gleichnissen 

Gleichnisse sind kurze Erzählungen, in denen Jesus den Menschen die Lehren Gottes in 

bildhafter Form übermittelt. Die metaphorische Sprache mit alltagsbezogenen Themen macht 
die abstrakten Glaubenszusammenhänge greifbarer. Dabei geht es vor allem um 

Wertevermittlung. Um die Kernaussage und damit die Botschaft e ines Gleichnisses zu 

erfassen, bedarf es einer Deutung der bildhaften Sprache und dem damit verbundenen 
Verständnis der christlichen Symbolik. 

Ein Gleichnis möchte uns sagen, wie wir uns in einer bestimmten Situation verha lten sollen 

(Wertevermittlung). Bei einem Gleichnis unterscheidet man zwischen dem, was gesagt wird 
(Bildebene), und dem, was damit gemeint ist (Bedeutungsebene). Es ist also eine bildhafte 

Geschichte, die man erst dann verstehen kann, wenn man sie deutet.  

Jesus verwendet oft Gleichnisse. Darin erzählt er von alltäglichen Erfahrungen und bringt sie 
in Verbindung mit dem Reich Gottes. Jesus wollte die Menschen mit seinen Gleichnissen zum 

Denken anregen. Die Menschen sollen erkennen, wie sie sich nach den Vorstellungen Gottes 

verhalten sollten. 

 

Das Gleichnis vom Unkraut unter dem Weizen (Matthäus 13, 24 30) 

24 Und Jesus erzählte ihnen noch ein anderes Gleichnis: 

Mit dem Himmelreich ist es wie mit einem Mann, der 

guten Samen auf seinen Acker säte. 25 Während nun die 

Leute schliefen, kam sein Feind, säte Unkraut unter den 

Weizen und ging wieder weg. 26 Als die Saat aufging und 

sich die Ähren bildeten, kam auch das Unkraut zum 

Vorschein. 27 Da gingen die Knechte zu dem Gutsherrn 

und sagten: Herr, hast du nicht guten Samen auf deinen 

Acker gesät? Woher kommt dann das Unkraut? 28 Er 

antwortete: Das hat ein Feind von mir getan. Da sagten 

die Knechte zu ihm: Sollen wir gehen und es ausreißen? 

29 Er entgegnete: Nein, sonst reißt ihr zusammen mit 

dem Unkraut auch den Weizen aus. 30 Lasst beides wachsen bis zur Ernte. Wenn 

dann die Zeit der Ernte da ist, werde ich den Arbeitern sagen: Sammelt zuerst das 

Unkraut und bindet es in Bündel, um es zu verbrennen; den Weizen aber bringt in 

meine Scheune. 
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